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Tagung zur GVO
Strukturwandel 
im Kfz-Gewerbe
Das deutsche Kfz-Gewerbe be-
findet sich nach wie vor in ei-
nem rasanten Strukturwandel.
Besonders bei den Markenbe-
trieben ist ein Ende der Konzen-
trationswelle noch nicht abzu-
sehen. Das wurde bei einer Ta-
gung mit Betriebsratsmitglie-
dern aus dem Kfz-Handwerk in
Düsseldorf deutlich. Bei der Ab-
schlussveranstaltung zum ent-
sprechenden Forschungspro-
jekt des Münchener Instituts für
Sozialwissenschaftliche For-
schung (ISF) gingen die Positio-
nen aber darüber auseinander,
inwieweit die Entwicklung
durch die seit drei Jahren gülti-
ge Gruppenfreistellungsverord-
nung (GVO) angestoßen oder
beschleunigt wurde.
Dass sich auch die EU-Kommis-
sion mit ihrer Generaldirektion
»Wettbewerb« nicht über alle
Konsequenzen des laufenden
Strukturwandels im Klaren war
und ist, machte ihr Vertreter
Rainer Becker in der Veranstal-
tung deutlich. Auch deswegen
sei eine internationale Studie
über die aktuellen Auswirkun-
gen bei einem Londoner For-
schungsinstitut in Auftrag gege-
ben worden. Die Untersuchung
sei dann eine Grundlage für die
im Mai 2008 vorliegende »offizi-
elle« Bewertung, nach der dann
weiter entschieden werden
müsse. Und zwar auch, ob nach
2010 überhaupt noch spezielle
Wettbewerbsregeln für das eu-
ropäische Kfz-Gewerbe geben
werde. Becker unterstrich, dass
die GVO den Wettbewerb in der
Branche erleichtern sollte. Sei-
ner Einschätzung nach sei zum
Beispiel der Mehrmarkenhan-
del jetzt einfacher möglich.
Dem widersprachen viele Ta-
gungs-Teilnehmer aus dem Kfz-
Handwerk vor allem mit dem
Hinweis auf die verkomplizier-
ten Kooperationsbestimmun-

gen zwischen Hersteller und
Markenhändler. Sie berichteten
über alles andere als Erleichte-
rungen im Arbeitsalltag der be-
troffenen Betriebe. Nach der
neuen GVO seien die Vorgaben
der Herstellerwerke immer
mehr zur betriebswirtschaftli-
chen Belastung in sowieso
schwierigen Zeiten geworden. 

Branchenentwicklung
Freie Werkstätten sind 
zuversichtlicher
Im Rahmen einer repräsentati-
ven Umfrage haben die Chefs
von freien Kfz-Werkstätten ihre
eigene wirtschaftliche Perspek-
tive deutlich besser einge-
schätzt als die Markenhändler.
So prognostizierten lediglich

11,7 Prozent der befragten Mar-
kenhändler für das eigene Un-
ternehmen in den nächsten ein
bis zwei Jahren eine gute wirt-
schaftliche Entwicklung. Bei den
Freien dagegen bezeichneten je-
doch 21,5 Prozent ihre Aussich-
ten als gut.
Der Arbeitgeberverband ZDK
äußerte sich in einer Reaktion
zuversichtlich, dass die von ihm
erwarteten Zuwächse im Auto-
verkauf bei weiteren Befragun-
gen im Jahresverlauf bei den
Markenhändlern zu positiveren
Ergebnissen führen werden. Der
ZDK rechnet wegen der an-
gekündigte Mehrwertsteuerer-
höhung im Jahr 2007 mit deswe-
gen vorgezogenen Käufen der
privaten Haushalte.
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>Verträge gekündigt
Massenkündigung für die
Nissan-Vertragshändler:
Kurz vor Redaktions-
schluss dieser Ausgabe
von Kfz-Handwerk hatten
alle 610 Betriebe in
Deutschland die Kündi-
gung zum Ende Januar
2007 vorliegen. Das Mana-
gement des Importeurs
leitete damit die Neu-
strukturierung seines
Händlernetzes ein.
Ziel sei, die durchschnittli-
che Verkaufsleistung je
Betrieb zu verdoppeln. Die
derzeit durchschnittlich
85 bis 90 Neuwagen, die
ein Händlerbetrieb pro
Jahr absetze, seien »zu
viel zum Sterben und zu
wenig zum Leben.« Ein
Großteil der gekündigten
Händler solle aber ab Fe-
bruar 2007 einen neuen
Händlervertrag erhalten.
Der Nissan-Händlerver-
band prüft, ob die Kündi-
gung mit einjähriger Frist
nach der GVO gültig ist. 
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Rainer Becker von der 
Generaldirektion 
»Wettbewerb« bei der 
EU-Kommission 

Bei einer Tagung in Düsseldorf wurden die Auswirkungen der GVO 
auf das deutsche Kfz-Handwerk diskutiert
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